
 

*   Hamburgisches Hochschulgesetz 

Fakultät/Fachbereich: Geisteswissenschaften / Kulturgeschichte und Kulturkunde 

Seminar/Institut: Archäologisches Institut 

 

Ab dem 01.04.2016 ist die Stelle einer/eines wissenschaftlichen Mitarbeiterin/Mitarbeiters ge-

mäß  § 28 Abs. 3 HmbHG* unbefristet zu besetzen. 

 

Die Vergütung erfolgt nach der Entgeltgruppe 13 TV-L. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 19,5 

Stunden. 

 

Die Universität strebt die Erhöhung des Anteils von Frauen am wissenschaftlichen Personal an 

und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden 

im Sinne des Hamburgischen Gleichstellungsgesetzes bei gleichwertiger Qualifikation vorran-

gig berücksichtigt. 

 

Aufgaben: 

Die Aufgaben umfassen wissenschaftliche Dienstleistungen vorranging in der Forschung und 

der Lehre. Außerhalb der Dienstaufgaben besteht Gelegenheit zur wissenschaftlichen Weiter-

bildung. 

 

Aufgabengebiet: 

Akademische Lehre im Fach Klassische Archäologie im Umfang von 4 LVS 

Studienberatung und Mitwirkung an der Studiengangorganisation 

Beteiligung an der akademischen Gremienarbeit 

Betreuung der Gipsabguss-Sammlung 

Vorbereitung von Drittmittelprojekten 

 

Einstellungsvoraussetzungen:  

Abschluss eines den Aufgaben entsprechenden Hochschulstudiums. Einschlägige Erfahrungen 

in den o.g. Aufgabengebieten und nachgewiesenes Interesse an den Theorien und Methoden 

des Faches Klassische Archäologie werden erwartet. 

 

Schwerbehinderte haben Vorrang vor gesetzlich nicht bevorrechtigten Bewerberin-

nen/Bewerbern bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung. 

 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Prof. Dr. Martina Seifert 

(Martina_seifert@uni-hamburg.de) oder Margit Titz (margit.titz@uni-hamburg.de) oder 

schauen Sie im Internet unter http://www.uni-hamburg.de/uhh/stellenangebote.html nach. 

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, tabella-

rischer Lebenslauf, Hochschulabschluss) bis zum 16.12.2015 an: Universität Hamburg, Fakultät 

für Geisteswissenschaften, Archäologisches Institut, Margit Titz, Edmund-Siemers-Allee 1, 

West, 20146 Hamburg. 


